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VORWORT

«DER WALD VON MORGEN 
WÄCHST AUS DEN 
ENTSCHEIDUNGEN VON 
HEUTE »
Dank eines sehr guten Beteiligungsertrags der Raurica 
Holzvermarktung AG schliesst die Raurica Wald AG das 
Geschäftsjahr 2025 mit einem anschaulichen Gewinn ab. 
Gleichzeitig konnten die langfristigen Verbindlichkeiten 
weiter reduziert werden, was die bereits robuste Bilanz 
zusätzlich stärkt.

Beim Energieholzgeschäft konnte die Raurica Holz­
vermarktung AG ihre führende Marktposition halten 
und ausbauen – trotz teilweise rückläufiger Absatz­
mengen bei Grosskunden. Neue Lieferverträge, darun­
ter mit der AEB Birsfelden Hafen, haben dazu beigetra­
gen. Trotz tieferem Umsatz wurde der Gewinn leicht 
gesteigert.

Im Stammholz hat die Nordwest Holz AG ihre erste voll­
ständige Saison abgeschlossen. Die Absatzmengen 
blieben unter den Erwartungen. In engem Austausch 
mit den Forstrevieren wurden Massnahmen eingelei­
tet, um das Geschäft zu professionalisieren und weiter­
zuentwickeln.

Das Holzkraftwerk Basel AG schloss ein weiteres schwie­
riges Jahr ab. Stagnierende Heizgradtage und notwen­
dige Revisionsarbeiten belasteten das Ergebnis; eine 
Dividendenausschüttung ist erneut nicht möglich. 

Bei der Fagus Suisse SA hat die Generalversammlung die 
Sanierung Ende April 2025 genehmigt. Als Folge wurde 
das Aktienkapital herabgesetzt, ein Schuldenschnitt mit 
den Fremdkapitalgebern vereinbart und neues Kapital 
durch die Corbat-Gruppe sowie die Raurica Wald AG 
eingebracht. Die Corbat-Gruppe ist somit Mehrheitsak­
tionär und soll die Firma strategisch wie operativ für die 
langfristige Wettbewerbsfähigkeit rüsten.

Mit dem Bau der Altholzfeuerung realisiert die Raurica 
Immobilien AG in Muttenz ein Leuchtturmprojekt, wel­
ches die Kompetenz der Raurica Gruppe im Bereich 
Energieholz und Wärmeversorgung ausbaut. Mit diesem 
Werk kann ein Teil unseres Altholzes ohne weitere Lo­
gistikaufwände vor Ort genutzt werden. Die Arbeiten 
schreiten voran. Trotz Hindernissen in der Zusammen­
arbeit mit dem Hauptlieferanten streben wir weiterhin 
eine Inbetriebnahme im Herbst 2026 an. 

Ich danke unseren Aktionärinnen und Aktionären für ihr 
Vertrauen, das es uns ermöglicht, unsere langfristige 
Strategie konsequent umzusetzen.

Stephanie Oetterli Lüthi  
Präsidentin des Verwaltungsrats, Raurica Wald AG
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Michael Benes
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RAUR�CA WALD AG

RAUR�CA WALD AG
Die Raurica Wald AG blickt auf ein Geschäftsjahr 2025  

zurück, das von Stabilität im Kerngeschäft, gezieltem Wachstum  

im Energieholzbereich, strukturellen Weiterentwicklungen  

im Stammholzgeschäft sowie bedeutenden Investitionen in 

Infrastruktur und Partnerschaften geprägt war. 

Als Unternehmen der Waldbesitzenden der Nordwest­
schweiz engagiert sich die Gruppe konsequent für eine 
leistungsfähige, regionale Wald- und Holzwirtschaft und 
setzt auf nachhaltige Wertschöpfung entlang der gesam­
ten Holzbereitstellungskette – vom Wald bis zur energe­
tischen oder industriellen Nutzung. 

Neben der operativen Tätigkeit investiert die Gruppe kon­
tinuierlich in Innovation, Effizienzsteigerung und neue 
Geschäftsmodelle. Projekte wie das Innosuisse-Vorha­
ben «DeepForest» unterstreichen diesen Anspruch eben­
so wie der Bau eines eigenen Holzheizwerks für Altholz 
mit 3,5 MW thermischer Leistung am Standort Muttenz.

Das Projekt Swiss Timber Production (STP) in Full-Reu­
enthal konnte im Jahr 2025 nicht umgesetzt werden. Die 
Suche nach Investoren gestaltet sich anspruchsvoller als 
erwartet. Strategische Optionen für das Gelände werden 
weiterhin geprüft.

Ausblick 2026
Die Raurica Wald AG ist operativ breit abgestützt und 
strategisch klar ausgerichtet. Während das Energieholz­
geschäft weiterhin Wachstumspotenzial zeigt, liegt der 
Fokus im Stammholzbereich auf weiterer Professionali­
sierung, Marktdurchdringung und Qualitätsentwicklung. 
Wir sind der zuverlässige und faire Partner für die Ver­
marktung des Holzes unserer Wälder.

Mit dem fortschreitenden Bau der eigenen Heizungsan­
lage in Muttenz, der Weiterentwicklung langfristiger 
Energieholzverträge sowie der Stärkung der Marktprä­
senz in allen Geschäftsbereichen startet die Gruppe so­
lide ins Jahr 2026.

Ziel bleibt es, gemeinsam mit Waldbesitzenden, Indust­
riepartnern und Kunden eine nachhaltige, wirtschaftlich 
stabile und regional verankerte Wald- und Holzwirtschaft 
weiterzuentwickeln – mit langfristiger Perspektive und 
hoher Versorgungssicherheit.

Stephan Rüdlinger 
Geschäftsführer



Holzvermarktung und Altholzaufbereitung

Raurica Holzvermarktung AG
Aktienkapital CHF 0,4 Mio.

Immobiliengesellschaft

Raurica �mmobilien AG
Aktienkapital CHF 0,15 Mio.

Stamm- und Industrieholzgeschäft

Nordwest Holz AG
Aktienkapital CHF 0,1 Mio.

Energieproduktion

Holzkraftwerk Basel AG
Aktienkapital CHF 12,0 Mio.

Parzelle für Sägerei

Full Property AG
Aktienkapital CHF 6,0 Mio.

Holzhandel

RaJo Holzhandel AG
Aktienkapital CHF 0,1 Mio.

Laubholzverarbeitung

Fagus Suisse SA
Aktienkapital CHF 1,7 Mio.
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Die Raurica Wald AG hält als Dachgesell-
schaft Anteile an sieben Unternehmen,  
die sich entlang der Holzwertschöpfungs-
kette positioniert haben: Das beginnt  
beim Rohstoff aus dem Wald und geht über 
die Holzproduktion bis hin zur thermischen 
Verwertung von Energieholz.

Raurica Wald AG

Aktienkapital

11,47 Mio. CHF
100 %

100 %

100 %

51 %

50 %

50 %

25 %
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Organisation Raurica Gruppe

Geschäftsleitung

Stephan Rüdlinger
Geschäftsführer

Christian Krichbaum
Leiter Holzvermarktung
Bis 30.04.2026

Carina Hug
Marketing / Kommunikation / 
Admin

Lukas Ziegler 
Projektleiter IT

Silvan Mathis 
Leiter Finanzen / Personal

Berkem Hacilar
Sachbearbeiter Innendienst

RAURICA WALD AG

Sandra Geib
Leiterin Services

Christophe Blaise
Controlling

Thyl Eichhorn
Ein- und Verkauf Energieholz

Sara Wirthlin
Sachbearbeiterin Innen-
dienst / Buchhaltung

Roxana Eichenberger
Sachbearbeiterin Innendienst

Aurelia Filser
Lernende KV

Naeb Abrehaley
Praktikant IT und 
Applikationsentwicklung

Georg Scherer
Ein- und Verkauf Stamm-  
und Industrieholz

Stand 1. April 2026
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Mischa Wiedmer
Leiter Technik / Unterhalt

Udo Hahn
Maschinist / Fahrer

Florent Latscha
Fahrer

Manuel Rohrer
Fahrer

Dominik Schlienger
Maschinist Hacker/Fahrer

David Thami 
Fahrer

Marc Klein 
Fahrer

Antoine Schenck
Leiter Produktion / Logistik

Jérémy Johann
Maschinist/Fahrer
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RAURICA HOLZVERMARKTUNG AG

RAURICA 
HOLZVERMARKTUNG AG
Das Kerngeschäft im Bereich Energieholz wurde durch die 

Raurica Holzvermarktung AG auch im Jahr 2025 erfolgreich 

vorangetrieben. Es konnten neue Lieferverträge abgeschlossen 

sowie bestehende Partnerschaften ausgebaut werden.

Unter anderem konnten wir mit Primeo die Belieferung 
des neuen Kraftwerks in Birsfelden Hafen starten. Da­
mit zeigt sich das Kerngeschäft weiterhin stabil. In lau­
fenden Verträgen wurde teilweise weniger Holz als üb­
lich abgerufen als im Vorjahresvergleich. Dadurch fiel 
der Umsatz in der Holzvermarktung etwas tiefer als im 
Vorjahr aus. Trotzdem ist es gelungen, den Gewinn 
leicht zu verbessern. Dies konnte durch optimierte Lie­
ferketten erreicht werden. Hauptursache für geringere 
Verbrauchsmengen einzelner Kunden waren betriebli­
che Rahmenbedingungen sowie klimatische Effekte mit 
tieferem Heizbedarf. Unser breites Kundenportfolio in 
der Region Nordwestschweiz half jedoch, das Resultat 
trotzdem stabil zu halten und leicht zu steigern. Die 
Raurica Holzvermarktung AG konnte wiederum aufzei­
gen, dass sie die verlässliche Partnerin für eine zuver­
lässige Holzversorgung ist. So war es uns auch möglich, 
negative Effekte wie einen Unfall mit unserem Hacker 
zu kompensieren und mit Partnern eine nahtlose Ver­
sorgung sicherzustellen. 

Parallel dazu wurden Effizienzsteigerungen insbeson­
dere in den Bereichen Logistik, Disposition und Ener­
gieholzversorgung vorangetrieben. Ziel ist es, umfas­
sende Versorgungslösungen anzubieten, welche 
Versorgungssicherheit, Wirtschaftlichkeit und Nachhal­
tigkeit verbinden. Wir haben im vergangenen Jahr wie­

derum ein grosses Vertrauen unserer Kunden gespürt 
und danken dafür. Die Raurica Holzvermarktung AG 
wird auch in den folgenden Jahren alles daransetzen, 
weiterhin die Partnerin der Wahl zu sein. 

Ausblick 2026
Ein zentrales Thema sind derzeit die Nachfolgelösun­
gen für bestehende Langfristverträge, insbesondere im 
Bereich der Holzkraftwerke. Gemeinsam mit den Kun­
den werden Modelle entwickelt, die weiterhin langfris­
tige Zuverlässigkeit gewährleisten, gleichzeitig jedoch 
bei Bedarf mehr Flexibilität ermöglichen. Die entspre­
chenden Verhandlungen laufen, und im ersten Halb­
jahr 2026 sollen die Lösungen zusammen mit den 
Waldbesitzenden konkretisiert werden. Viel mehr als 
noch im Jahr 2018 steht nicht nur die Wirtschaftlichkeit 
der Abnehmenden, sondern auch die Versorgungs­
sicherheit im Fokus. Die Raurica Holzvermarktung AG 
ist gut positioniert, innovative Lösungen anzubieten.

Stephan Rüdlinger
Geschäftsführer
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NORDWEST HOLZ AG

NORDWEST HOLZ AG
Im Bereich Stamm- und Industrieholz schloss die Nord­
west Holz AG im Jahr 2025 ihre erste volle Saison ab. 
Das Mengenziel konnte nicht vollständig erreicht wer­
den. Verzögerungen in der Bereitstellung sowie eine 
zurückhaltende Nachfrage – insbesondere im Laub­
holzbereich – wirkten sich auf die Gesamtmenge aus. 
Nadel- und Industrieholz konnte gut abgesetzt werden. 
Allerdings werden diese Sortimente teilweise von den 
Energieholzpreisen konkurrenziert. Dies führt dazu, 
dass immer noch mehr Holz als nötig als Hackschnitzel 
verkauft wird. Der regionale Absatz schöner Laubholz­
sortimente ist weiterhin schleppend und die Nordwest 
Holz AG arbeitet gezielt an neuen Absatzkanälen für 
diese Sortimente. 

Gleichzeitig war das Jahr 2025 ein wichtiges Lernjahr. Die 
operative Erfahrung der ersten vollständigen Saison lie­
ferte wertvolle Erkenntnisse hinsichtlich Marktanforde­
rungen, Qualitätsstandards und Prozessabläufen. So­
wohl qualitativ als auch quantitativ besteht weiteres 
Entwicklungspotenzial. Neben einer strikten Kostenkon­
trolle muss eine intensive und gute Zusammenarbeit mit 
unseren Partnern im Wald weiter gestärkt werden. Dazu 
wurden bereits mehrere Initiativen gestartet und auf die 
Kontakte der Aussendienstmitarbeitenden mit Forstbe­
trieben und Kunden wird grosser Wert gelegt.

Ausblick 2026
Um die Marktposition nachhaltig zu stärken, wurden die 
Aktivitäten im Aussendienst gezielt angepasst. Die Prä­
senz bei Waldbesitzenden und Forstbetrieben wurde 
intensiviert, um näher an den Bedürfnissen der Partner 
zu sein und eine effektivere Marktbearbeitung sicherzu­
stellen – bei gleichzeitiger Kostenkontrolle.

Die Professionalisierung im Stammholzgeschäft wird 
konsequent fortgesetzt. Kommunikationswege, Prozes­
sabläufe sowie die Zusammenarbeit mit Partnern wer­
den systematisch überprüft und weiterentwickelt. Ziel 
ist es, die Nordwest Holz AG im Markt zu etablieren und 
die Absatzsicherheit mittelfristig deutlich zu erhöhen.

Stephan Rüdlinger
Geschäftsführer
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RAURICA IMMOBILIEN AG
Ein bedeutender Meilenstein ist der Bau der neuen Alt­
holzfeuerung mit einer thermischen Leistung von 3,5 
MW am Standort Muttenz. Der Baufortschritt verlief im 
Jahr 2025 planmässig. Der Heizungsbau ist weit fortge­
schritten. Die Inbetriebnahme ist für Herbst 2026 vor­
gesehen. Durch finanzielle Schwierigkeiten eines Haupt­
lieferanten ist leider die Termineinhaltung noch nicht 
ganz sichergestellt. 

Mit dieser Investition stärkt die Gruppe nicht nur ihre 
eigene Infrastruktur, sondern baut gezielt eigenes Know-
how im Betrieb von Heizungsanlagen auf. Ziel ist es, die 
Kompetenz im Bereich Energieholz und Wärmeerzeu­
gung auszubauen, um Kunden künftig noch fundierter 
beraten und begleiten zu können. Wir bieten als Raurica 

Gruppe Versorgungslösungen an, die den Betrieb unse­
rer Kunden optimieren.

Die neue Anlage wird künftig eine zentrale Rolle in der 
gruppenweiten Energieholzstrategie einnehmen und 
leistet gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Nutzung von Altholz sowie zur nachhaltigen Energiepro­
duktion.

Die bestehende Infrastruktur und die Mietflächen wer­
den weiterhin effizient bewirtschaftet. 

Stephan Rüdlinger
Geschäftsführer

PERSONELLES
Im Jahr 2025 gab es keine personellen Veränderungen. 
Anfang des Jahres 2026 haben sich die Raurica und Chris­
tian Krichbaum darauf geeinigt, getrennte Wege zu ge­
hen. Christian Krichbaum hat über 8 Jahre sehr loyal und 
sehr engagiert für die Raurica Gruppe gearbeitet. Für 
seine Leistungen und sein Engagement danken wir ihm 
herzlich.

Naeb Abrehaley hat bei uns sein einjähriges Praktikum 
gestartet, um die Ausbildung zum Software-Entwickler 
zu absolvieren. Die Besetzung des Verwaltungsrates ist 
im Jahr 2025 unverändert geblieben. 

Allen Mitarbeitenden und dem Verwaltungsrat wird für 
ihren grossen Einsatz bei der Weiterentwicklung des 
Unternehmens herzlich gedankt.

RAUR�CA �MMOB�L�EN AG / PERSONELLES
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RAJO HOLZ­
HANDEL AG
2025 wurde die Firma RaJo Holzhandel AG gegründet. 
Es handelt sich um ein Joint Venture mit der Firma Jost 
Transporte AG. Der Zweck der Firma ist die gemeinsame 
Sicherstellung der Versorgung des Altholzheizwerks der 
Firma Primeo in Arlesheim. Dieses soll im Endausbau 
rund 10‘000 t Altholz verbrauchen. Auch hier steht Ver­
sorgungssicherheit und Qualität an oberster Stelle.

Die Firma konnte bereits im ersten Jahr mit einem posi­
tiven Resultat abschliessen und ist für die Zukunft ge­
wappnet.

FULL 
PROPERTY AG
Die Full Property AG ist weiterhin Eigentümerin des 
Grundstücks in Full-Reuenthal und ist in gemeinsamem 
Besitz der Raurica Wald AG und der Kuratle Group AG. 
Da aktuell keine operativen Tätigkeiten dort stattfinden 
und das Projekt «STP» (Swiss Timber Production) sistiert 
wurde, ist das Ergebnis aufgrund der Finanzierungskos­
ten aktuell negativ. Das Industrie- und Gewerbeland in 
Full-Reuenthal ist jedoch werthaltig.

RAJO HOLZHANDEL AG / FULL PROPERTY AG
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FAGUS SUISSE SA

NEU AUSGERICHTET – UND 
GESTÄRKT IN DIE ZUKUNFT
Trotz mehrerer realisierter Projekte von hoher technischer  

und architektonischer Qualität blieb das Verkaufsvolumen  

von Fagus Suisse insgesamt zu gering, um eine nachhaltige 

wirtschaftliche Stabilität sicherzustellen. Diese Situation  

machte im Jahr 2025 eine grundlegende Restrukturierung des 

Unternehmens notwendig.

In enger Abstimmung mit der Raurica Gruppe wurde die 
operative und kommerzielle Führung durch die Groupe 
Corbat neu organisiert. Ziel dieser Neuausrichtung ist 
es, Fagus nachhaltig zu stabilisieren und strategisch kla­
rer im Markt zu positionieren.

Sanierung und Neupositionierung
Im Jahr 2025 wurden mehrere wichtige Schritte unter­
nommen, um die Fagus Suisse zu retten und eine solide 
Grundlage für ihre weitere Entwicklung zu schaffen. Das 
Unternehmen wurde dank der Unterstützung der Aktio­
näre und Gläubiger saniert. Eine Kapitalerhöhung von 1,0 
Mio. wurde gemäss dem Beschluss der letzten General­
versammlung durchgeführt. Im Rahmen dieser Neuaus­
richtung wurden gezielte Massnahmen zur Sicherstel­
lung der operativen Leistungsfähigkeit umgesetzt. Dazu 
gehörten organisatorische Anpassungen, eine Überprü­
fung der Kosten- und Margenstruktur sowie die Definiti­
on konkreter Optimierungspotenziale mit dem Ziel, ein 
nachhaltiges finanzielles Gleichgewicht zu erreichen.

Parallel dazu wurde die industrielle Strategie weiterent­
wickelt. Ein besonderer Fokus lag auf dem Aufbau der 

Produktion von Ständerhölzer sowie Deckenelementen 
aus Fichte. Die verstärkte Ausrichtung auf standardisier­
te Produkte aus Schweizer Holz erhöht die Marktnähe, 
reduziert externe Abhängigkeiten und stärkt die regio­
nale Wertschöpfungskette.

Marktbearbeitung und operative 
Fortschritte
Trotz der anspruchsvollen Rahmenbedingungen zeigte 
das Team in Les Breuleux einen starken Zusammenhalt 
und grosses Engagement. Die wesentlichen Kompeten­
zen konnten erhalten und gezielt weiterentwickelt wer­
den, wodurch die operative Stabilität sichergestellt bleibt. 
Der Vertrieb wurde neu ausgerichtet und eng mit der 
Groupe Corbat verzahnt. Die Produkte von Fagus sind 
heute integraler Bestandteil der Verkaufsstruktur und 
stellen eine komplementäre Erweiterung des bestehen­
den Angebots dar. Gleichzeitig wurden die Verkaufsteams 
gezielt für die Beratung im Bereich Leimholz geschult.

Ausblick 2026
Die verstärkte Zusammenarbeit zwischen der Raurica 
Wald AG und der Groupe Corbat bildet eine wesentliche 
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HOLZKRAFTWERK BASEL AG

STABILER BETRIEB IN 
SCHWIERIGEM UMFELD 
Stagnierender Wärmeabsatz und technische Vorfälle nach der 

Sommerrevision erschwerten den Betrieb in der Übergangs­

periode. Mit Hilfe von der Raurica Holzvermarktung AG und IWB 

konnte die Situation gut gemeistert werden.

Die Heizgradtage stagnieren (2025: 2’712, 2024: 2’511) 
und bleiben auf tiefem Niveau. Dank der Steigerung der 
mittleren Leistung auf 95 % (2024: 92 %) konnte trotz 
Abnahme der technischen Verfügbarkeit auf 93 % (2024: 
97 %) etwas mehr Wärme und Strom produziert werden. 
Die umfassende Fördertechnikerneuerung in der Som­
merrevision führte zu einem nicht reibungsfreien Start 
in die Heizperiode, was sich direkt in der technischen 
Verfügbarkeit und den Betriebsstunden bemerkbar 
machte. Des Weiteren ist festzustellen, dass die Heiz­
gradtage in der Periode von April bis September weiter 
abnehmen. 

So konnten die Betriebsstunden mit 4’578 gegenüber 
dem Vorjahr (4’611 h) nicht gesteigert werden. Umso 
erfreulicher ist es, dass die Wärmeabgabe mit 
116’936 MWh um +5 %, die Stromabgabe mit 14’684 MWh 
um +1 % und die Holzverbrennung mit 198’334 SRm um 
+1 % gesteigert werden konnten bei praktisch gleichblei­
benden Betriebsstunden. Durch einen optimalen Einsatz 
des Holzkraftwerkes konnte zusätzlich die in den Über­
gangsmonaten nicht verwendete Energiemenge auf 
256 MWh (-72 %) reduziert werden.

Mathias Hauser
Geschäftsführer Holzkraftwerk Basel AG
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JAHRESRECHNUNG

BILANZ 2025
Alle Angaben in CHF 

2025 2024

AKTIVEN  21’852’603  21’839’064 

Umlaufvermögen  717’615  1’059’133 

Flüssige Mittel  517’138  670’581 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  176’085  374’539 

Gegenüber Beteiligungen  176’085  374’539 

Übrige kurzfristige Forderungen –  138 

Gegenüber Dritten –  138 

Aktive Rechnungsabgrenzung  24’392  13’875 

Anlagevermögen  21’134’988  20’779’931 

Beteiligungen  20’118’570  19’768’570 

Langfristige Forderungen  1’016’418  1’011’361 

Gegenüber Beteiligungen  1’016’418  1’011’361 

PASSIVEN  21’852’603  21’839’064 

Fremdkapital  3’663’762  4’163’213 

Kurzfristiges Fremdkapital  145’578  145’029 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  24’228  15’414 

Gegenüber Dritten  20’738  11’306 

Gegenüber Beteiligungen  3’490  4’108 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  15’240  25’235 

Umsatz- und Quellensteuern  15’240  25’235 

Passive Rechnungsabgrenzung  106’110  104’380 

Langfristiges Fremdkapital  3’518’184  4’018’184 

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten  2’000’000  2’500’000 

Gegenüber Beteiligungen  2’000’000  2’500’000 

Rückstellungen  1’518’184  1’518’184 

Rückstellungen (versteuert)  618’184  618’184 

RST für Garantieleistungen  900’000  900’000 

Eigenkapital  18’188’841  17’675’851 

Aktienkapital  11’469’500  11’469’500 

Aktienkapital  11’469’500  11’469’500 

Gesetzliche Kapitalreserven  811’937  811’937 

Reserven aus Kapitaleinlagen  811’937  811’937 

Gesetzliche Gewinnreserven  562’000  469’000 

Allgemeine gesetzliche Gewinnreserven  562’000  469’000 

Eigene Kapitalanteile  -7’500 –

Eigene Aktien  -7’500 –

Bilanzgewinn  5’352’903  4’925’414 

Gewinn aus Vorjahr  4’373’634  3’996’124 

Jahresgewinn  979’269  929’290 
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ERFOLGSRECHNUNG 2025
Alle Angaben in CHF 

2025 2024

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen  2’211’784  2’495’185 

Beteiligungsertrag  1’300’000  1’386’000 

Dienstleistungsertrag (Management Fees)  703’000  787’000 

Übrige Erlöse  208’784  322’185 

Betriebsaufwand  -1’193’283  -1’100’841 

Personalaufwand  -975’223  -892’815 

Raumaufwand und Energie  -13’200  -13’200 

Sachversicherungen  -16’972  -10’264 

Verwaltungsaufwand & Spesen  -165’066  -171’983 

Werbeaufwand  -17’837  -5’408 

Übriger betrieblicher Aufwand / Projekte  -4’984  -7’171 

Betriebserfolg EBITDA  1’018’501  1’394’344 

Wertberichtigung Beteiligung  -    -402’227 

Betriebserfolg EBIT  1’018’501  992’117 

Finanzerfolg  -23’379  -34’676 

Finanzaufwand  -28’443  -46’065 

Finanzertrag  5’064  11’389 

Betriebserfolg EBT  995’122  957’441 

Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Erfolg  -   – 

Ausserordentlicher Ertrag  -   – 

Unternehmenserfolg EBT  995’122  957’441 

Direkte Steuern  -15’852  -28’151 

JAHRESERGEBNIS  979’269  929’290 
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JAHRESRECHNUNG

ANHANG ZUR 
JAHRESRECHNUNG 

Allgemeine Angaben

Firma / Name, Rechtsform, Sitz
Raurica Wald AG, Hardstrasse 37, 4132 Muttenz

Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt 
nicht über 10 Mitarbeitenden.

Buchführungs- und Rechnungslegungsgrundsätze

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten 
Grundsätze der Buchführung und der Rechnungslegung 
erfüllen die Anforderungen des schweizerischen Obliga­
tionenrechts über die kaufmännische Buchführung und 
Rechnungslegung (Art. 957 ff OR). Die wesentlichen an­
gewandten Bewertungsgrundsätze, welche nicht vom 
Gesetz vorgeschrieben sind, sind nachfolgend beschrie­
ben. Dabei ist zu berücksichtigen, dass zur Sicherung 
des dauernden Gedeihens des Unternehmens die Mög­
lichkeit zur Bildung und Auflösung von stillen Reserven 
wahrgenommen wird.

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel sind zu Nominalwerten bilanziert und 
enthalten Bankguthaben.

Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 
die übrigen Forderungen werden zu Nominalwerten 
ausgewiesen, abzüglich betriebswirtschaftlich notwen­
digen individuellen Einzelwertberichtigungen. Auf dem 
Restbestand werden pauschale Wertberichtigungen 
vorgenommen. 

Beteiligungen
Beteiligungen sind Anteile an Unternehmungen mit einer 
Beteiligungsquote von mehr als 20 Prozent, ansonsten 
stellen sie Finanzanlagen dar. Die Beteiligungen werden 
zu historischen Anschaffungskosten bewertet. Sie wer­
den grundsätzlich einzeln bewertet. In Einklang mit Art. 
960 Abs. 3 OR prüft der Verwaltungsrat jährlich, ob kon­
krete Anzeichen einer Überbewertung vorliegen. Falls er 
solche Anzeichen feststellt, werden die Buchwerte über­
prüft und gegebenenfalls wertberichtigt. 

Verzinsliche Verbindlichkeiten
Verzinsliche Verbindlichkeiten werden zu ihrem Nomi­
nalwert erfasst. Liegt ihre Fälligkeit unter 12 Monaten, 
so gelten sie als kurzfristig, bei über 12 Monaten als lang­
fristig. Dabei gilt eine betriebswirtschaftliche Betrach­
tungsweise.
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BETEILIGUNGEN 2025 2024

Holzkraftwerk Basel AG, Basel   

Aktienkapital 12’000’000 12’000’000

Beteiligung: 6’120 Namenaktien à CHF 1’000 nom. 51 % 51 %

Kaufpreis 6’120’000 6’120’000

Buchwert 6’120’000 6’120’000

Raurica Holzvermarktung AG, Muttenz   

Aktienkapital 400’000 400’000

Beteiligung: 800 Namenaktien à CHF 500 nom. 100 % 100 %

Kaufpreis 3’175’000 3’175’000

Buchwert 3’175’000 3’175’000

Raurica Immobilien AG, Muttenz   

Aktienkapital 150’000 150’000

Beteiligung: 150 Namenaktien à CHF 1000 nom. 100 % 100 %

Kaufpreis 7’750’000 7’750’000

Buchwert 7’750’000 7’750’000

Fagus Suisse SA, Les Breuleux   

Aktienkapital 1’704’360 7’043’600

Beteiligung: 42’451 Namenaktien à CHF 10 nom. 25 % 18 %

Kaufpreis 1’545’480 1’245’480

Buchwert 300’001 1

Nordwest Holz AG, Muttenz   

Aktienkapital 100’000 100’000

Beteiligung: 100 Namenaktien à CHF 1000 nom. 100 % 100 %

Kaufpreis 175’796 175’796

Buchwert  54’069  54’069 

Full Property AG, Leibstadt   

Aktienkapital 6’000’000 6’000’000

Beteiligung: 3000 Namenaktien à CHF 1000 nom. 50 % 50 %

Kaufpreis 3’000’000 3’000’000

Buchwert  2’669’500  2’669’500 

RAJO Holzhandel AG, Muttenz   

Aktienkapital 100’000 0

Beteiligung: 500 Namenaktien à CHF 100 nom. 50 % 0 %

Kaufpreis 50’000 0

Buchwert 50’000 0

Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterung  
zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

Alle Angaben in CHF

Im Berichtsjahr hat die Fagus Suisse SA ihr Aktienkapital um 90% 
herabgesetzt, durch Nennwert Reduktion der Namenaktien von nom. 
CHF 100 auf nom. CHF 10. Gleichzeitig hat Fagus eine ordentliche 
Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mio. CHF durchgeführt. Raurica 
hat sich dabei mit 30‘000 Namenaktien zu nom. CHF 10 beteiligt.
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Alle Angaben in CHF
2025 2024

Für Dritte bestellte Sicherheiten   

Garantie an Luzerner Kantonalbank zu Gunsten Full Property AG 250’000 250’000

2025 2024

Aktive Rechnungsabgrenzung 24’392 13’875

Weiterbildungen 10’308 –

Versicherungen 4’673 6’300

Diverse 9’410 7’575

Passive Rechnungsabgrenzung 106’110  104’380 

Revisionskosten   9’000  9’000 

Generalversammlung 12’000  13’250 

Steuern 10’700  9’800 

Ferien und Überzeit 46’500  44’900 

Diverses 27’910  27’430 

JAHRESRECHNUNG 

Weitere Angaben
Im Jahr 2024 wurden die Beteiligungen Nordwest Holz AG und Full 
Property AG, aus Vorsichtsüberlegungen, auf das anteilige Eigen-
kapital wertberichtigt. Bei der Nordwest Holz AG wurde ab dem 
dritten Quartal 2024 das Stammholzgeschäft neu eingegliedert 
und aufgebaut. Und bei der Full Property AG ist die Ertragslage, 
Vermietung der Baufläche, noch nicht gegeben. Diese Bewertung 
bleibt fürs Berichtsjahr 2025 so bestehen.

Im Berichtsjahr hat die Raurica Wald AG zusammen mit der Jost 
Transport AG die Firma RAJO Holzhandel AG gegründet. Die beiden 
Parteien sind je zur Hälfte beteiligt. RAJO Holzhandel AG ist für 
Handel von Energieholz zuständig.

Rechnungsabgrenzungen

Alle Angaben in CHF

Kapitalband

Der Verwaltungsrat ist ermächtigt das Aktienkapital, bis zum  
17. Juni 2029 jederzeit innerhalb des Kapitalbands mit Obergrenze 
von CHF 17’204’000 um bis zu CHF 5’734’500, entsprechend 57’345 
Namenaktien (Serie A) von je CHF 100 Nennwert oder 45’876 
Namenaktien (Serie B mit Vorzugsrecht) von je CHF 125 Nennwert 
zu erhöhen und mit Untergrenze von CHF 5’735’000 um bis zu  
CHF 5’734’500 herabzusetzen. Bis zum Bilanzstichtag hat der Ver-
waltungsrat davon nicht Gebrauch gemacht.

Eventualverpflichtung 

Im Falle einer Nichterfüllung der Lieferverpflichtungen innerhalb 
der Vereinbarungen zwischen der Tochtergesellschaft Raurica 
Holzvermarktung AG und der Holzkraftwerk Basel AG sowie der 
IWB, garantiert die Gesellschaft die Verträge zu übernehmen sowie 
die Qualität und Lieferbereitschaft zu sichern.

Keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.
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2025 2024

Vortrag vom Vorjahr 4’373’633.92  3’996’123.71 

Jahresgewinn (-Verlust) 979’269.34  929’290.21 

Bilanzgewinn/-Verlust 5’352’903.26  4’925’413.92 

Zuweisung/Entnahme gesetzliche Gewinnreserve -1’731’900.00  -93’000.00 

Zuweisung/Entnahme freiwillige Gewinnreserve  –   –  

Dividende A-Aktien 4% (Vorjahr: A + B-Aktien 4%) -365’000.00  -458’780.00 

Ausschüttung aus Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen B-Aktien 4% (steuerfrei) (-93’480.00) –

Vortrag auf neue Rechnung 3’256’003.26  4’373’633.92 

Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung  
des Bilanzgewinns

Alle Angaben in CHF
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KONZERNRECHNUNG

KONZERNBILANZ 2025
Alle Angaben in CHF 

2025 2024

AKTIVEN  46’055’499  41’821’576 

Umlaufvermögen  16’092’991  14’665’094 

Flüssige Mittel  8’614’476  8’317’251 

Finanzanlagen  520’850  519’824 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  6’394’545  4’794’442 

Gegenüber Dritten  6’593’574  4’912’114 

Gegenüber Beteiligungen  3’571  66’529 

Delkredere  -202’600  -184’200 

Übrige kurzfriste Forderungen  127’699  398’155 

Vorräte  266’453  398’035 

Aktive Rechnungsabgrenzung  168’968  237’386 

Anlagevermögen  29’962’507  27’156’482 

Beteiligungen  300’001  1 

Finanzanlagen  1’000  1’000 

Mobile Sachanlagen  1’108’234  1’525’699 

Mobile Sachanlagen  465’294  664’784 

Mobile Sachanlagen in Leasing  642’941  860’915 

Immobilien Sachanlagen  28’553’272  25’629’782 

Grundstücke  11’421’764  11’421’764 

Immobilien  17’131’508  14’208’018 
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2025 2024

PASSIVEN  46’055’499  41’821’576 

Fremdkapital  26’943’050  23’310’799 

Kurzfristiges Fremdkapital  5’960’000  5’807’301 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  4’178’223  3’668’316 

Gegenüber Dritten  4’178’223  3’667’316 

Gegenüber Beteiligungen –    1’000 

kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten  460’362  421’362 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  329’043  327’648 

Passive Rechnungsabgrenzung  605’372  969’974 

kurzfristige Rückstellungen  387’000  420’000 

Langfristiges Fremdkapital  20’983’049  17’503’498 

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten  18’801’345  14’868’667 

Rückstellungen  2’181’704  2’634’832 

Eigenkapital  19’112’449  18’510’777 

Aktienkapital  11’469’500  11’469’500 

Reserven  -3’925’818  -4’018’818 

Konsolidierungsreserve  -8’730’516  -8’730’516 

Gesetzliche Gewinnreserve  3’852’000  3’759’000 

Gesetzliche Kapitalreserve  811’937  811’937 

Freiwillige Gewinnreserve  140’760  140’760 

Eigene Kapitalanteile  -7’500 –

Eigene Aktien  -7’500 –

Bilanzgewinn/-Verlust  11’576’267  11’060’095

Gewinn aus Vorjahr  10’508’315  10’179’312 

Jahresgewinn  1’067’952  880’783 
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KONZERNRECHNUNG

KONZERNERFOLGS­
RECHNUNG 2025
Alle Angaben in CHF 

2025 2024

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen  23’896’922  23’499’702

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  23’469’703  23’262’885 

Übrige Erlöse  436’546  246’441 

Erlösminderungen  -9’327  -9’624 

Material- u. Logistikaufwand  -15’744’453  -15’583’821 

Personalaufwand  -2’648’894  -2’481’190 

sonstiger betrieblicher Aufwand  -1’878’438  -1’955’984 

Betriebserfolg EBITDA  3’625’137  3’478’707 

Abschreibungen auf Anlagevermögen  -2’166’968  -2’157’587 

Betriebserfolg EBIT  1’458’169  1’321’120 

Finanzerfolg  -136’002  -246’884 

Finanzertrag  117’751  282’815 

Finanzaufwand  -253’753  -529’699 

Betriebserfolg EBT  1’322’167  1’074’236 

Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Erfolg  8’994  153’365 

Ausserordentlicher Ertrag  508’994  153’365 

Ausserordentlicher Aufwand  -500’000 –

Unternehmenserfolg EBT  1’331’161  1’227’601 

Direkte Steuern  -263’209  -346’818 

JAHRESERGEBNIS  1’067’952  880’783 
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ANHANG ZUR  
KONZERNRECHNUNG 

Konsolidierungsrichtlinien

Die Konzernrechnung der Raurica Wald Gruppe wird in 
Übereinstimmung mit dem Schweizer Obligationen­
recht freiwillig erstellt. Die Konzernrechnung beinhaltet 
die Jahresrechnungen der Raurica Wald AG und aller 
Tochtergesellschaften und Beteiligungen. Die Differenz 
aus dem Buchwert der Beteiligungen und den jeweili­
gen Nettoaktiven werden im Eigenkapital in der Konso­
lidierungsreserve ausgewiesen. Die Wertveränderung 
der zum anteiligen Eigenkapitalwert («at equity») gehal­
tenen Beteiligungen wird erfolgswirksam im Finanzer­
folg verbucht.

Die Vollkonsolidierung wird angewendet, wenn eine Ge­
sellschaft per Stichtag beherrscht wird (Tochtergesell­
schaft). Gemeinschaftlich beherrschte Gesellschaften 
werden mittels der Quotenkonsolidierung berücksich­
tigt. Wesentliche Beteiligungen (über 20 % Anteil) werden 
«at equity» bewertet, wenn sie durch die Gruppe weder 
alleine noch gemeinschaftlich beherrscht werden.
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BETEILIGUNGEN 2025 2024

Raurica Wald AG, Muttenz   

Aktienkapital 11’469’500 11’469’500

Konsolidierungsart: Vollkonsolidierung

Holzkraftwerk Basel AG, Basel   

Aktienkapital 12’000’000 12’000’000

Beteiligung: 6’120 Namenaktien à CHF 1’000 nom. 51 % 51 %

Konsolidierungsart: Quotenkonsolidierung

Raurica Holzvermarktung AG, Muttenz   

Aktienkapital 400’000 400’000

Beteiligung: 800 Namenaktien à CHF 500 nom. 100 % 100 %

Konsolidierungsart: Vollkonsolidierung

Raurica Immobilien AG, Muttenz   

Aktienkapital 150’000 150’000

Beteiligung: 150 Namenaktien à CHF 1000 nom. 100 % 100 %

Konsolidierungsart: Vollkonsolidierung

Fagus Suisse SA, Les Breuleux   

Aktienkapital 1’704’360 7’043’600

Beteiligung: 42’451 Namenaktien à CHF 10 nom. 25 % 18 %

Konsolidierungsart: «at equity»

Nordwest Holz AG, Muttenz   

Aktienkapital 100’000 100’000

Beteiligung: 100 Namenaktien à CHF 1000 nom. 100 % 100 %

Konsolidierungsart: Vollkonsolidierung

Full Property AG, Leibstadt   

Aktienkapital 6’000’000 6’000’000

Beteiligung: 3000 Namenaktien à CHF 1000 nom. 50 % 50 %

Konsolidierungsart: Quotenkonsolidierung

RAJO Holzhandel AG, Muttenz   

Aktienkapital 100’000 0

Beteiligung: 500 Namenaktien à CHF 100 nom. 50 % 0 %

Konsolidierungsart: Quotenkonsolidierung

KONZERNRECHNUNG

Angaben zum Konsolidierungskreis

Alle Angaben in CHF

Aus Vorsichtsüberlegungen wurde die Beteiligung an der Fagus 
Suisse SA im Vorjahr auf einen Franken wertberichtigt, dies stellt 
eine Abweichung zur „at equity“-Methode dar. Diese Bewertung 
liegt unter dem anteiligen Eigenkapitalanteil der Raurica Wald AG. 
Da die zukünftige Entwicklung der Fagus Suisse SA unsicher ist, 
wurde eine vorsichtige Bewertung angewendet.

Im Berichtsjahr hat die Fagus Suisse SA ihr Aktienkapital um 90% 
herabgesetzt, durch Nennwert Reduktion der Namenaktien von 
nom. CHF 100 auf nom. CHF 10. Gleichzeitig hat Fagus eine ordent-
liche Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mio. CHF durchgeführt. 
Raurica hat sich bei mit 30‘000 Namenaktien zu nom. CHF 10 
beteiligt.

Im Berichtsjahr hat die Raurica Wald AG zusammen mit der Jost 
Transport AG die Firma RAJO Holzhandel AG gegründet. Die beiden 
Parteien sind je zur Hälfte beteiligt. RAJO Holzhandel AG ist für 
Handel von Energieholz zuständig.
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Buchführungs- und Rechnungslegungsgrundsätze

Die Konzernrechnung wurde auf der Basis der Einzelab­
schlüsse unter dem Grundsatz der Unternehmensfort­
führung erstellt. Die Erfassung sämtlicher Positionen 
erfolgt nach den Bewertungsrichtlinien des Schweizer 
Obligationenrechts und gestattet die Bildung von stillen 
Reserven. Somit wird kein den tatsächlichen Verhältnis­
sen entsprechendes Bild («true and fair view») der Ver­
mögens-, Finanzierungs- und Ertragslage des Konzerns 
vermittelt.

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel sind zu Nominalwerten bilanziert und 
enthalten Bankguthaben.

Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 
die übrigen Forderungen werden zu Nominalwerten 
ausgewiesen, abzüglich betriebswirtschaftlich notwen­
digen individuellen Einzelwertberichtigungen. Auf dem 
Restbestand werden pauschale Wertberichtigungen 
vorgenommen.

Sachanlagen
Die Sachanlagen werden über die Nutzungsdauer linear 
abgeschrieben, wobei jedes Objekt einzeln betrachtet 
wird. Bei Anzeichen einer Überbewertung werden die 
Buchwerte überprüft und gegebenenfalls wertberichtigt.

Beteiligungen
Beteiligungen sind Anteile an Unternehmungen mit einer 
Beteiligungsquote von mehr als 20 Prozent, ansonsten 
stellen sie Finanzanlagen dar. Eine allfällige Differenz 
zwischen dem Kaufpreis einer Beteiligung, die vollkon­
solidiert oder maximal at equity bewertet wird, und dem 
Buchwert der Nettoaktiven wird der Konsolidierungs­
reserve zugewiesen.

Verzinsliche Verbindlichkeiten
Verzinsliche Verbindlichkeiten werden zu ihrem Nomi­
nalwert erfasst. Liegt ihre Fälligkeit unter 12 Monaten, 
so gelten sie als kurzfristig, bei über 12 Monaten als lang­
fristig. Dabei gilt eine betriebswirtschaftliche Betrach­
tungsweise.

Leasinggeschäfte
Leasinggeschäfte werden nach Massgabe der wirtschaft­
lichen Verfügungsmacht bilanziert. Hierbei werden Lea­
sing- und Mietverträge als Finanzierungsleasing klassifi­
ziert, wenn im Wesentlichen alle Risiken und Chancen, 
die mit dem Eigentum des Leasinggegenstandes verbun­
den sind, auf die Unternehmung als Leasingnehmerin 
übertragen werden. Alle anderen Leasinggeschäfte stel­
len operatives Leasing dar. Bei einem Finanzierungs­
leasing wird zu Vertragsbeginn der Wert des Leasing- 
bzw. Mietgegenstands im Sachanlagevermögen aktiviert 
und in gleicher Höhe als Leasingverbindlichkeit passi­
viert. Die Abschreibung dieses Sachanlagevermögens 
erfolgen über die Nutzungsdauer und die Amortisation 
der Leasingverbindlichkeit erfolgen über die Vertrags­
laufzeit. Bei einem operativen Leasing werden die Miet- 
und Leasingzahlungen bei Fälligkeit direkt erfolgswirk­
sam erfasst.



34

2025 2024

Für Dritte bestellte Sicherheiten   

Garantie an Luzerner Kantonalbank zu Gunsten Full Property AG 250’000 250’000

Langfristige Mietverträge und Leasinggeschäfte

Fahrzeuge im operativen Leasing bis 31.08.2029 73’935 95’567

Fahrzeuge und Maschinen im Finanzierungsleasing bis 30.06.2030 410’770 588’743

Maschinen in Finanzierungsleasing bis 31.12.2031 458’518 –

(Nicht ausgelieferte, und entsprechend noch nicht aktivierte Maschinen in Leasing) – –

Zur Sicherung eigener Verpflichtung verpfändete oder abgetretene Aktiven sowie Aktiven unter 
Eigentumsvorbehalt   

Mobile Sachanlagen

Fahrzeuge in Leasing 642‘941 860’915

Immobilie Sachanlagen

Full-Reuenthal

Grundstücke 9’565’516 9’565’516

Muttenz

Grundstück 361’700 361’700

Gebäude 14’667 29’333

Immobilien 5'133’501 5’312’445

Heizung im Bau 6'093’016 2’146’321

Gegenwärtige und zukünftige Forderungen aus Vermietung/Verpachtung und/oder Verkauf  
der Liegenschaft Hardstrasse 37 – 45

Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen

Ertrag aus nicht zu bezahlenden Energiekosten 2021 0 10’175

Ertrag aus nicht abgerechneter Liefermengen 2023 0 125’000

Gewinn aus Veräusserungen 43’814 18’191

Ertrag aus Auflösung Rückstellungen Grossrenovationen VJ 465’180 0

Aufwand aus Wertberichtigung Heizung im Bau 500’000 0

KONZERNRECHNUNG 

Weitere Angaben

Alle Angaben in CHF

Keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.
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Bericht der Revisionsstelle  
zur Eingeschränkten Revision an  
die Generalversammlung der 
 
  

Raurica Wald AG, Muttenz 
 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Raurica Wald AG, 
Muttenz, für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Demnach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen 
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen Gesetz 
und den Statuten entsprechen. 
 

Pratteln, 10. April 2026 Ramseier Treuhand AG  

 

 

 

 

 
 Alain Wenger Rolf Ramseier 
 zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
 Leitender Revisor 

 

Beilagen: 
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 

Alain Wenger

Qualified Electronic Signature · CH (ZertES)

Rolf Ramseier

Qualified Electronic Signature · CH (ZertES)
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Bericht des Wirtschaftsprüfers 
an den Verwaltungsrat  
der 
 
  

Raurica Wald AG, Muttenz 
 

Auftragsgemäss haben wir eine Review der freiwilligen Konzernrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und 
Anhang) der Raurica Wald AG, für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen. 

Für die Aufstellung der freiwilligen Konzernrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften 
und den im Anhang wiedergegebenen Konsolidierungs- und Bewertungsgrundsätzen ist der Verwaltungsrat 
verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, aufgrund unserer Review einen Bericht über die 
freiwillige Konzernrechnung abzugeben. 

Unsere Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910 „Review (prüferische Durchsicht) von 
Abschlüssen“. Demnach ist eine Review so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der freiwilligen Konzernrechnung erkannt werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer 
Prüfung. Eine Review besteht hauptsächlich aus der Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die der freiwilligen Konzernrechnung zugrunde liegenden 
Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und geben aus diesem Grund kein 
Prüfungsurteil ab. 

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
freiwillige Konzernrechnung der Raurica Wald AG nicht dem schweizerischen Gesetz sowie den im Anhang 
wiedergegebenen Konsolidierungs- und Bewertungsgrundsätzen entspricht. 
 

Pratteln, 30. April 2026 Ramseier Treuhand AG  

 

 

 

 

 
 Alain Wenger Rolf Ramseier 
 zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
 
 
 

Beilagen: 
- Freiwillige Konzernrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang) 
 

Alain Wenger

Qualified Electronic Signature · CH (ZertES)

Rolf Ramseier

Qualified Electronic Signature · CH (ZertES)
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Bericht des Wirtschaftsprüfers 
an den Verwaltungsrat  
der 
 
  

Raurica Wald AG, Muttenz 
 

Auftragsgemäss haben wir eine Review der freiwilligen Konzernrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und 
Anhang) der Raurica Wald AG, für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen. 

Für die Aufstellung der freiwilligen Konzernrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften 
und den im Anhang wiedergegebenen Konsolidierungs- und Bewertungsgrundsätzen ist der Verwaltungsrat 
verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, aufgrund unserer Review einen Bericht über die 
freiwillige Konzernrechnung abzugeben. 

Unsere Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910 „Review (prüferische Durchsicht) von 
Abschlüssen“. Demnach ist eine Review so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der freiwilligen Konzernrechnung erkannt werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer 
Prüfung. Eine Review besteht hauptsächlich aus der Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die der freiwilligen Konzernrechnung zugrunde liegenden 
Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und geben aus diesem Grund kein 
Prüfungsurteil ab. 

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
freiwillige Konzernrechnung der Raurica Wald AG nicht dem schweizerischen Gesetz sowie den im Anhang 
wiedergegebenen Konsolidierungs- und Bewertungsgrundsätzen entspricht. 
 

Pratteln, 30. April 2026 Ramseier Treuhand AG  

 

 

 

 

 
 Alain Wenger Rolf Ramseier 
 zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
 
 
 

Beilagen: 
- Freiwillige Konzernrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang) 
 

Alain Wenger

Qualified Electronic Signature · CH (ZertES)

Rolf Ramseier

Qualified Electronic Signature · CH (ZertES)
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